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Appetitliches und Unappetitliches. Von Dr. M.
Oettli. Aus den Schriften zur Alkoholfrage,
herausgegeben vom Schweizer Verein absti-
nenter Lehrer und Lehrerinnen. Bern,
A. Francke.

Das kurzweilige Schriftchen hat mit dem Hei-

matschutz Berithrung durch seinen Untertitel

«Versuche und Ueberlegungen zur Wert-

schitzung des Obstes». Denn uns ist an einem

gesunden Bauernstand gelegen, und der kann
nur bestehen, wenn er aus seinen schénen Biu-
men, die das Bild unserer Landschaft mitbe-
stimmen, eine gute Einnahme hat. Die Methode
des Verfassers hat dabei etwas Ergotzliches: er
lasst den Leser sich selbst als Versuchstier be-
obachten, seine Verdauung genau in ihren
schliesslichen  Ergebnissen  verfolgen. Dabei
kommt es durchaus nicht bloss auf den ver-
dienstlichen Siissmost heraus, sondern vor al-
lem auf die frische oder geddrrte Frucht. Und

fast noch mehr als der Alkohol, von dem gar
nicht viel die Rede ist, sind ihm die ewigen
Makkaroni ein Greuel, die unser ganzes In-
nere vermantschen, A. B.

A. M. Zendralli. Graubiindner Baumeister und
Stukkatoren in deutschen Landen zur Barock-
und Rokokozeit. Ziirich, Fretz & Wasmuth, 1930.
Ein Kapitel der schweizerischen Baukunst, das
sich im Ausland abspielt, aber eines ihrer an-
ziehendsten Kapitel. Es ist fiir das 17, und 18.
Jahrhundert kennzeichnend, dass sich nicht nur
gewisse Familien, sondern Dé&rfer, Stidte, Ge-
genden fiir gewisse Kiinste spezialisieren, wie
etwa das Vorarlberg fiir den Kirchenbau grossen
Stils. Ein solches Architektennest war nun, was
noch nicht gar lange bekannt ist, das Stiddtchen
Roveredo im Misox. Man bildete dort Baumei-
ster fiir den Export aus und gab ihnen deutsch
geschriebene Lehrbriefe. In der Fremde erhielten
sie dann oft Namen, die ihre Herkunft nicht
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leicht erkennen lassen, die Albertalli hiessen Al- sehen sie echt deutsch aus und stehen so als vor-

berthaler, die Angeli Engel, die Viscardi Fischart ziigliche Mittler zwischen Siid und Nord vor
(auch der deutsche Dichter Fischart stammte von uns da. A. B.
cinem Baumeister aus Roveredo), die Zucalli Hotel-Architektur. In der «Hotel-Revue» wird
nannte man Zukaul, Soucally und mit andern dem Stil unserer Berghotels eine lingere Be-
Namen. Und viele von ithnen werden noch in trachtung gewidmet und anhand eines Beispiels
den neuesten Kiinstlerlexika als Italiener oder auscinandergesetzt, dass es sehr wohl mdglich
Welschtiroler (weil man die beiden Stadte Ro- ist, gute bodenstindige Art mit den Anforde-
veredo verwechselte) aufgefithrt. Als Werke rungen cines verfeinerten Lebens in vollem Ein-
dieser Architekten sind jetzt also anzusprechen: klang zu bringen. Der Artikel schliesst mit den
fast alles, was in der alten Bischofsstadt Eich- Worten:

stitt Besonderes gebaut wurde, das meiste von «Der ortliche Stil und die Eigenart der schwei-
Gabriel de Gabrieli, der dort hochangesehen zerischen Berglandschaft werden von neuem zu
starb, der Dom in Kempten v. Giovanni Serro, cinem kostbaren Schatz und die Aufgabe unse-
eine ganze Reihe von Bauten in Salzburg vom rer  Hotel-Architekten wird es sein, sich in
niamlichen, dic Schlésser  Schleissheim, Nym- beides zu vertiefen, um dem schweizerischen
phenburg und die Wallfahreskirche Ettal, die Berghotel eine Note zu geben, die in jeder an-
priachtige Klosterkirche Fiirstenfeld von Giov. dern Umgebung fremd wirken miisste und da-
Antonio Viscardi. In manchem haben sic ganz her zu einer nicht nachzuahmenden, iiber jede
italienischen Stil behalten; in vielem anderen Konkurrenz triumphierenden Eigenart fihre.

RO OO A A A T R AR A A O

s
(Waturitds

I t . .
“ R:s‘c’hz und gr_\mdhche
\lorhereltung

Beste Erfolge

—
Man veﬂﬂnge

prospekte

H 380 L

MIN ERVA B szs,Ez'a.m
36 Leonhardsuraben el.

g

Real~ und Gymnasialabteilung vom 10. Altersjahr an

e

A TR 2 T OGN S
Die

Zentral-
Heizung

kombiniert mit Kachelofen,
unser patentiertes System, ist
wirtschaftlich die beste Heiz-
art fliir Einfamilienhaus und
Etagenwohnung.
Prima Referenzen.

FRITZ LANG & Co.,
ZURICH 38

Zentralhelzangen und sanitdre Anlagen ERHALTLICH BEI JEDEM ELEKTRIZITATSWERK
UND BE| JEDER ELEKTRO-INSTALLATIONSFIRMA
Telephon: Uto 2780/81

e —— = A-G. Felwandendl,

O T O TR RSN AARASRM MR CRALTSTRRANARTOENO 3
vil

Riidigerstrasse 15




	[Heimatschutzbücher]

